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sellschaftlichen Entwicklung zu lösen, das Zusammen
leben der Menschen auf der Grundlage einer höheren 
Ethik und Moral zu gestalten, dem geistigen Leben 
einen tief humanistischen Gehalt zu geben und über
haupt den Fortschritt der ganzen Menschheit zu ge
währleisten. Deshalb ist unsere Deutsche Demokratische 
Republik der deutsche Staat, der eine wirklich huma
nistische Konzeption seiner politischen, wirtschaft
lichen und kulturellen Entwicklung für die Gegenwart 
und die Zukunft besitzt.

Zur vollen Entfaltung der schöpferischen Kraft der 
Jugend und der jungen Bürger unserer Deutschen 
Demokratischen Republik für die großen Aufgaben zur 
Vollendung des Sozialismus — und in Verbindung da
mit zur weiteren Verwirklichung des Jugendgesetzes 
und des Gesetzes über das einheitliche sozialistische 
Bildungssystem — hält es der Staatsrat der Deutschen 
Demokratischen Republik für notwendig, daß alle 
Eltern, alle Staats- und Wirtschaftsorgane, alle Arbeits
und Erzieherkollektive, die gesellschaftlichen Organi
sationen, vor allem der sozialistische Jugendverband, 
die folgenden

Zehn Grundsätze 
unserer sozialistischen Jugendpolitik

zur lebendigen Maxime ihres täglichen Handelns 
machen:

1. Sozialistische Jugendpolitik heißt heute: die Er
ziehung und Selbsterziehung der Jugend so zu ge
stalten, daß sie selbständiges Denken und schöpfe
risches Arbeiten für den Sozialismus mit der Liebe 
zu ihrem sozialistischen Vaterland vereint, unsere 
souveräne sozialistische Deutsche Demokratische 
Republik stärkt und verteidigt, sich mit Herz und 
Verstand zur Freundschaft mit der Sowjetunion 
und zum proletarischen Internationalismus be
kennt.

2. Sozialistische Jugendpolitik heißt heute: den
Tatendrang und die Schöpferkraft der Jugend auf 
die Lösung der Aufgaben des umfassenden Aufbaus 
des Sozialismus zu lenken, die Meisterung der tech
nischen Revolution mit der planmäßigen Arbeit für 
die sozialistische Perspektive zu verbinden.

3. Sozialistische Jugendpolitik heißt heute: die Mit
wirkung der Jugend bei der Entwicklung einer 
modernen leistungsfähigen Landwirtschaft, der 
Herstellung von Kooperationsbeziehungen und bei 
der Produktion hochwertiger Nahrungsgüter voll 
zu sichern.

4. Sozialistische Jugendpolitik heißt heute: die Ge
meinschaftsarbeit und das Gemeinschaftsleben als 
Ausdruck einer sozialistischen Lebensweise zu 
fördern, damit die Jugend die Übereinstimmung 
zwischen ihren eigenen Interessen und den Inter
essen der Gesellschaft erkennt und ihre Arbeit be
wußt in den Dienst aller stellt.

5. Sozialistische Jugendpolitik heißt heute: der Ju
gend eine hohe Bildung zu vermitteln und die Ein
heit von Bildung und Erziehung so zu verwirk
lichen, daß die Jugendlichen hochqualifizierte 
Sozialisten werden.

6. Sozialistische Jugendpolitik, das heißt heute: das 
geistig-kulturelle und sportliche Leben der Jugend
lichen gemeinsam mit ihnen so zu fördern, daß

ihr Bewußtsein vertieft wird und daß sie in Arbeit 
und Freizeit zu allseitig gebildeten und interessier
ten sozialistischen Persönlichkeiten reifen, für die 
ein hohes Kulturniveau zum Wesen ihres sozia
listischen Alltags gehört.

7. Sozialistische Jugendpolitik heißt heute: die klugen 
Köpfe und die geschickten Hände der Mädchen 
und jungen Frauen voll wirksam werden zu las
sen, ihnen nach ihrem Wissen und Können im Be
ruf und im gesellschaftlichen Leben Aufgaben an 
verantwortlicher Stelle zu übertragen und ihnen 
noch stärker das Bewußtsein zu geben, daß sie die 
in unserer Republik verwirklichte Gleichberechti
gung der Frau im Interesse ihrer eigenen Entwick
lung und der gesamten Gesellschaft voll nützen 
müssen.

8. Sozialistische Jugendpolitik heißt heute: die ge
samte Jugend so zu erziehen, daß sie die Gesetze 
der Deutschen Demokratischen Republik und die 
Normen der sozialistischen Moral achtet und sich 
überall ordentlich verhält.

9. Sozialistische Jugendpolitik heißt heute: der Ju
gend im Staat verantwortliche Aufgaben zu über
tragen und ihr die Kenntnis der gesellschaftlichen 
und staatlichen Zusammenhänge zu vermitteln, 
durch die sie zur Sieht des sozialistischen Leiters 
und Planers aufsteigt.

10. Sozialistische Jugendpolitik erfordert heute sozia
listische Leiter und Erzieher mit hoher Prinzipien
festigkeit und Liebe zur Jugend, die durch ihre 
eigene Haltung und Leistung Vorbild sind. Sie er
fordert zugleich das gemeinsame Handeln aller an 
der Erziehung und Bildung der Jugend beteiligten 
gesellschaftlichen Kräfte.

II.

Die Zehn Grundsätze 
unserer sozialistischen Jugendpolitik 

und ihre Verwirklichung

1. Sozialistische Jugendpolitik heißt heute: die Erzie
hung und Selbsterziehung der Jugend so zu gestal
ten, daß sie selbständiges Denken und schöpferi
sches Arbeiten für den Sozialismus mit der Liebe zu 
ihrem sozialistischen Vaterland vereint, unsere sou
veräne sozialistische Deutsche Demokratische Repu
blik stärkt und verteidigt, sich mit Herz und Ver
stand zur Freundschaft mit der Sowjetunion und 
zum proletarischen Internationalismus bekennt.

In der Deutschen Demokratischen Republik hat 
die Arbeiterklasse unter Führung der Sozialistischen 
Einheitspartei Deutschlands im Bündnis mit den 
werktätigen Bauern und den anderen Werktätigen 
die Staatsmacht erobert und gelernt, sie zu mei
stern. Sie verwirklicht den vollständigen und um
fassenden Aufbau des Sozialismus. Er liegt im Inter
esse des ganzen werktätigen Volkes und erfordert 
dessen ganze Kraft, Ausdauer und Leidenschaft.

Hier in der Deutschen Demokratischen Republik 
errichten die ältere Generation und die junge Gene
ration gemeinsam eine moderne, aufblühende sozia-


